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Anforderungsprofil Schutzgebietsbetreuung Karenzvertre-
tung Salzachauen und Tennengau/Pongau 
 
Das Haus der Natur sucht gemeinsam mit dem Land Salzburg eine Fach-
kraft (Karenzvertretung) „Schutzgebietsbetreuung“ für das Natura-2000-
Gebiet Salzachauen sowie für ausgewählte Schutzgebiete im Tennengau 
und Pongau. 

 
Rahmenbedingungen 

 Auftraggeber: Verein „Haus der Natur – Museum für Natur und Technik“ 

 Beschäftigungsdauer: Befristet auf 1 Jahr - Karenzvertretung 

 Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden 

 Beschäftigungsbeginn: Februar 2021 

 Beschäftigungsende: Dezember 2021 

 Arbeitsplatz: Haus der Natur Salzburg, ab Realisierung der „Auenwerkstatt“ Weitwörth 
voraussichtlich anteilig dort 

 Gehalt: Abhängig von der Vordienstzeitenanrechnung, mindestens jedoch 
mtl. brutto 3.330,00 EUR, 14 x p.a. bei Vollbeschäftigung 

 Zu betreuende Schutzgebiete:  

o Flachgau: Natura-2000-Gebiet Salzachauen 

o Tennengau: Natur- und Europaschutzgebiet Tauglgries, Geschützter Landschaftsteil Ad-
neter Moos, Naturschutzgebiet Bluntautal, Geschützter Landschaftsteil Freimoos 

o Pongau: Natur- und Europaschutzgebiet Gerzkopf, Natur- und Europaschutzgebiet 
Hundsfeldmoor, Teile des Landschaftsschutzgebiet Goldegger See, Geschützter Land-
schaftsteil Iriswiese bei Radstadt, bei Bedarf weitere Schutzgebiete (bspw. Geschützter 
Landschaftsteil Schachenmoor bei Radstadt) 

Erforderliche formale Voraussetzungen: 

 Führerschein B 

 Eigenes Auto  

 

Erforderliche Qualifikation: 

 Akademische Ausbildung (Universität, Fachhochschule) aus den Bereichen Forstwirtschaft 
(bevorzugt), Landschaftsplanung, Ökologie oder Biologie. Insbesondere für die Salzachauen 
sind forstökologische Kenntnisse erforderlich.  

 Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere auch GIS 

 Verhandlungsgeschick, Kontaktfreudigkeit, Kommunikationsfähigkeit, sicheres 
Auftreten 

 Geländetauglichkeit 

 Körperliche Fitness, etwa für die Durchführung von Landschaftspflegearbeiten 

 Strukturierte und effiziente Arbeitsweise, Teamfähigkeit 
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 Mischung aus theoretischem Hintergrundwissen und praktischem Anwendungswissen zu den 
Themen Ökosystemmanagement, Artenschutz, Landschaftspflege und Besu-
cher*innenlenkung 

 Bereitschaft, auch am Wochenende Termine (Exkursionen, …) wahrzunehmen sowie regel-
mäßig im Gelände unterwegs zu sein 

Wünschenswerte Qualifikation / Erfahrungen 

 Kenntnisse der Natur der Salzachauen, des Tennengaus und des Pongaus bzw. des voralpi-
nen und alpinen Naturraums 

 Einschlägige forstökologische und forstwirtschaftliche Kenntnisse, auch Praxiserfahrungen 

 Waldbauliche und forstschutztechnische Kenntnisse 

 Kenntnisse im Bereich Verkehrssicherheit von Bäumen 

 Breites anwendungsbezogenes Wissen zu autypischen Lebensräumen, Tier- und Pflanzenar-
ten 

 Fundierte botanische, zoologische und ökologische Kenntnisse 

 Erfahrungen mit der Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen bzw. -projekten 

 Erfahrungen mit Monitoring und Erfolgskontrolle 

 Erfahrungen mit der Schutzgebietsbetreuung 

 Erfahrung in der Führung von naturkundlichen Exkursionen bzw. in der Naturschutz-
Öffentlichkeitsarbeit 

 Jagdprüfung und jagdliche Praxis 

 Fischerprüfung 

 Waldpädagogik bzw. Erfahrungen in der ökologischen Bewusstseinsbildung im Wald 

 

Aufgaben 

Übergeordnete Zielvorgabe ist die Sicherung und Verbesserung der zu betreuenden Schutz-
gebiete aus naturschutzfachlicher Sicht. 
 
Aufgabe generell 

Proaktive Betreuung der Schutzgebiete auf Basis von Naturschutzfachplänen (Managementplä-
ne, Detailprojekte etc.) und des Jahresarbeitsprogramms. Insgesamt ist rund die Hälfte der 
Arbeitszeit für die Salzachauen aufzuwenden, die andere Hälfte für die Gebiete im Tennen-
gau und Pongau. 
 
Aufgaben im Einzelnen 

Salzachauen 

 Mitwirkung an den noch umzusetzenden Maßnahmen des LIFE-Projekts Salzachauen (LIFE-
Plattform, Fachtagung, Monitoring) als Mitglied des Projektteams 

 Nach Abschluss des LIFE-Projekts ist es Aufgabe der Schutzgebietsbetreuung, durch Nach-
betreuung bzw. Fortführung der LIFE-Aktivitäten die nachhaltige Wirksamkeit der Maßnah-
men sicherzustellen (Landschaftspflegearbeiten koordinieren etc.). 

 
Tennengau und Pongau 

 „Motor“ bei der Umsetzung von konkreten Naturschutz- und Landschaftspflegemaßnahmen 
in Kooperation mit den Stakeholdern 
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 Beobachtung der Entwicklung des ökologischen Zustands der betreuten Gebiete durch ein 
gezieltes Monitoring 

 Detailplanung, Koordination und Umsetzungsbetreuung konkreter Naturschutzmaßnahmen 

 Erstellung eines jährlichen Tätigkeitsberichts sowie projektbezogener Ergebnisberichte 

 Bewusstseinsbildung und Besucher*innenlenkung (Beratung, Aufklärung, Beschilderung 
etc.) 

 Öffentlichkeitsarbeit: Exkursionen, Beiträge für lokale und regionale Medien 

 

Organisation 

 Die Räumlichkeiten der Schutzgebietsbetreuung befinden sich in einem Nebengebäude des 
Hauses der Natur in der Salzburger Altstadt. Im gleichen Gebäudetrakt befinden sich auch 
die Arbeitsplätze der Schutzgebietsbetreuer*innen für den Flachgau, mit denen ein fachli-
cher Austausch stattfindet. 

 Die Schutzgebietsbetreuung wird ihrerseits in ihrer Tätigkeit von den zuständigen Land-
schaftsplanerinnen und Landschaftsplanern bei der Abt. 5 betreut und erhält von diesen 
die entsprechende fachliche und organisatorische Unterstützung. Die Arbeiten der Schutz-
gebietsbetreuung sind in Abstimmung mit den zuständigen Landschaftsplanerinnen und 
Landschaftsplanern durchzuführen. Weitere wichtige Ansprechpartner*innen beim Land 
sind die Naturschutzbeauftragten und der Förderexperte (beide Abt. 5). 

 

Bewerbungsmodus 

Bewerbungen sind bis zum 11.01.2021 einzureichen bei: 
Haus der Natur, Museumsplatz 5, 5020 Salzburg oder an office@hausdernatur.at 
 
Diese haben folgenden Unterlagen zu enthalten: 

 Lebenslauf 
 Qualifikationsnachweise 
 Tätigkeitsnachweise betreffend die geforderten Qualifikationen/Erfahrungen  
 Motivationsschreiben 

 
Ein Hearing mit einer engeren Auswahl an Bewerberinnen und Bewerbern wird voraussichtlich 
im Jänner 2021 stattfinden. 

 

Für fachliche Rückfragen stehen Ihnen Bernhard Riehl (Salzachauen) unter 0662/8042-5517 

bzw. bernhard.riehl@salzburg.gv.at bzw. Astrid Glück (Tennengau und Pongau) unter 

0662/8042-5537 bzw. astrid.glueck@salzburg.gv.at , beide Amt der Salzburger Landesregie-

rung Salzburg, Abteilung 5, zur Verfügung. 
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